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Mittels Schlussnahmc vom 28. September 1872 hatten wir von Ihnen die Ermächtigung erhalten, den

Betrieb der Linie Effretikon-Wetzikon-Hinweil unter Zugrundelegung des Prinzips, dass die

Nordostbahngesellschaft lediglich für ihre daherigen Kosten Ersatz finden solle, zu übernehmen, immerhin in der

Meinung, dass die diesfällige Vereinbarung dem Verwaltungsrathe zur Genehmigung vorzulegen sei. In Vollziehung

dieser Schlussnahme haben wir unter'm 3. Mai 1876 mit der Eisenbahngesellschaft Effretikon-Wetzikon-Hinweil

eine Vereinbarung betreffend die Übernahme des Betriebes und Unterhaltes ihrer Linie durch die hierseitige Gesellschaft

und die Mitbenutzung der Station Effretikon Seitens der genannten Linie auf die Dauer von zehn Jahren

getroffen, welcher der Verwaltungsrath am 17. Juni gl. J. seine Zustimmung ertheilt hat. — Am 14. Juni wurde

zwischen der Genoraldirektion der Vereinigten Schweizerbahnen einerseits und dem leitenden Ausschuss der

Eisenbahngesellschaft Effretikon-Wetzikon-Hinweil ein Vertrag betreffend die Mitbenutzung der Station Wctzikon
durch letztere Gesellschaft abgeschlossen. Die Gesellschaft der Vereinigten Schweizerbahnen gab gleichzeitig die

Erklärung ab, dass sie „für den Fall definitiver und rechtskräftiger Übernahme des Betriebes der Eisenbahn Effre-

„tikon-Wetzikon-Hinweil durch die lierwärtige Gesellschaft einwillige, dass alle aus dem zwischen ihr und der Eisen-

„bahngesellschaft Effretikon-Wetzikon-Hinweil abgeschlossenen Vertrage der letzteren zufallenden Beeilte und Pflichten

„auf die Kordostbahngesellschaft übertragen werden." Auf Grund der Bestimmungen des zwischen der Eisenbahn-

gesellschaft Effretikon-Wetzikon-Hinweil und uns abgeschlossenen Betriebs-Vertrages erklärten wir unserseits, „dass

„wir mit der Übernahme des Betriebes dieser Bahn alle ihr aus dem oben erwähnton Vertrage mit der Gesellschaft

„der Vereinigten Schweizerbahnen zufallenden Rechte und Pflichten übernehmen."

Unter'm 22. Juni 1876 trafen die Gesellschaft der Vereinigten Schweizerbahnen und die Geschäftsführung

der Bischofszellerbahngesellschaft betreffend die Mitbenutzung der Station Gossau durch

letztere eine Vereinbarung. Die Gesellschaft der Vereinigten Schweizerbahnen erklärte gleichzeitig, „sie willige für

„den Fall definitiver und rechtskräftiger Übernahme des Betriebes der Bischofszellerbahn durch die Nordostbahn-

„Gesellschaft ein, dass alle aus dem oben angeführten Vertrage der Bischofszellerbahn hinsichtlich der Mitbenutzung

„der Station Gossau zufallenden Rechte und Pflichten auf die lierwärtige Gesellschaft übertragen werden."

Hinwiederum gaben wir auf Grund des am 11. April 1874 mit der Bischofszellerbahn abgeschlossenen

Betriebsvertrages die Erklärung ab, „dass wir mit der Übernahme des Betriebes dieser Bahn alle für die letztere aus ihrem

„Vertrage mit der Gesellschaft der Vereinigten Schweizerbahnen hinsichtlich der Benutzung der Station Gossau

„zufallenden Rechte und Pflichten (mit Ausnahme der die Bauverhältnisse beschlagenden Bestimmungen) übernehmen."

Die Generaldirektion der Grossh. Badischen Staats-Eisenbahnen hatte den am 3. Juni 1863 zwischen ihr und der

Nordostbahngesellschaft abgeschlossenen Vertrag über die Regulirung des Verwaltungs- und Betriebsdienstes auf dem

gemeinschaftlichen Bahnhofe in Schaffhausen gekündigt. Die Verhandlungen, welche behufs Erzielung
einer neuen Übereinkunft gepflogen wurden, fanden ihren Abschluss nicht mehr im Laufe des Berichtsjahres
und es fällt daher deren Besprechung ausser den Rahmen des gegenwärtigen Berichtes.

III. Kapitalbeschaffung.

Im letztjährigen Geschäftsbericht haben wir auf die Verhandlungen hingewiesen, welche m Spätjahr 1875

mit französischen Finanzinstituten zum Zwecke der Deckung des restirenden Kapitalbedarfes der

Nordostbahn eröffnet wurden. Dieselben schienen mit einem V ertrage, welcher am 12. April 1 8 7 6 in

Paris mit dem Comptoir d'Escompte, handelnd für sich und Namens verschiedener Banquiers und Kapitalisten, zur

Unterzeichnung gelangte, ihren definitiven Absdduss gefunden zu haben. Über den Inhalt dieses Vertrages und die

Gründe, welche unerwarteter Weise dessen Ausführung verhinderten, äussern wir uns in dem Berichte über die
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Niltols Lodlussnudmo vom 23. Loptomdcr 1372 dutton wir von Idnon à OrmüodtizunA orliulton, äsn

O otriod dor lünio O 11 r v i i I< o >i - o t / i d o n - l I i n w o l untor ^uZrundoloAuu^ clos Orin/ips duss dig

HordostdudnAossllsodukt lodigliod kür idro dudoriZon Hoston Orsut/ dndon sollo, nu üdsrnodmen, immordin in dor

NoinunA, duss dio diöskülÜAo VoroindurunK' dem VerwultunAsrutdo nur OonodmigmiiA vor/ulsAon soi. In Voll/iodunA
diosor Kodlussnudmo dudon wir untor'm 3. Nui 1876 mit dor lüisonduImAosollsodukt Okkrotidon-^Vot/idon-IIinwoil

oino VoroiudurunA dotrotkond dio Üdornudmo dos Ootriodo» und Ontordultos direr Oinio durod dio diorsoit'iZo dossil-

sodukt und dio Nitdonut/unF dor Ktution Okkrotikon Leitons dor Aonunnton Oinio suk dio Ouuor von /odn dudron

Fotrolkon, wolodor dor VorwultunAsrutd um 17. duni Al. d. soino XiistimmunA ortdoilt dut. — àr 14. duni wurdo

/wisodon dor Ovnoruldirodtion dor VoroiniAton Koliwoi/ordudnsn oinorsoits und dom loitondon ^.ussoduss dsr Oison-

dudnAosollsodukt Olkrotikon-^Vot/idon-IIinwoil oin VortruA dotrolkond dio Nitdonut/unA dor Ltutiou >V o t n i Ic o n

durod lot/toro Oosollsodukt udAosodlosson. Oio dosollsodukt dor Veroini^ton Kodwoi/ordudnon Aud ZIsiodnoitiZ dio

OrdluruiiA ud, duss sis „kür don Oull doknitiver und roodtsdrüktiAor Üdornudmo dos Ootriodos dor Oissududn Oklro-

„tidon-^Vot/idon-IIinwoil durod dio liorwürtiAö Oosollsodukt oiuvvillÌAo, duss ullo uus dom nwisodon idr und dor Oison-

„dudnAosollsodukt Okd'otiI<on->Vot/il!0n-llinwoil udAosoldossouon Vortrüge dor lot/toron /ukullondon Ooolits und l'iliodtoii

„uuk dio üordostdudnAosollsodukt üdortruAsn wordon/' àk drund dor IZostimmunAon dos nwisodon dor Oisondsdn-

Aosollsodukt OlkrotiIcon->Vot/ilî0N-IIinwoil und uns udAoscdlossenon Ilotriods-VortruAos ordlürton wir unsorsoits, „duss

„wir mit dor Üdornudmo dos Ootriodos diossr Oudn ullo idr uus dom odon srwüdnton VortruAo mit dor Oosollsodukt

„dor VoroinÎAtvn Oodwoi/ordudnon /ukullomlon koodto und Otliodtou üdornsdmon."

Ilntsr'm 22. duni 1876 trukon dig dosollsodukt dor VoroiniZton Oodwoi/ordudnon und dio OosodüktsküdruuA

dor OisvIioks/ollordudnAosollsodukt dotrotkond dio UitdonutnunA dor Ltution tlossuu durod

lot/toro oino VoroinduruuA. Dio dosollsodukt dor VoroiniAton Kodwoi/ordudnon ordlürto Aloiod/oitiA, „sio wildes kür

„dou Oull detinitivor und roodtsdrüktigor Üdornudmo dos Ootriodos dor Oisodoks/ollordudn durod dio Hordostdudn-

„dosolisodukt oin, duss ullo uus dom »den unAoküdrton VortruAö dor Oisodoks/ollordudn dinsiodtliod dor Mtdonut/unA

„dor Otution dossuu /ukullondon Roodto und Oüiodton unk dio dorwürtiAS dosollsodukt üdortruASN wordon."

Hinwiederum Audon wir uuk drund dos um 11. ^Vpril 1874 mit dor Oisodoks/ollordudn udAssodlossonon Lotriods-

vortruZos dio OrldürunA ud, „duss wir mit dor Üdornudmo dos Ootriodos diosor Oudn ullo kür dis lotntsro uus idrom

„VortrsZo mit dor dosollsodukt dor VoroiniAton Lodwoinordudnou dinsiodtliod dor ösnutnunA dor Ltution dossuu

„nukullondon lioolito und 1'lliodton (mit ^.usnudmo dor dio Luuvsrdültnisso dosodlugondon IZostiinmunAsn) üdsrnodmon.^

Dio donoruldirolition dor drosslr. Iludisodon Ltuuts-llüsondudnon dutts don um 3. Iuni 1863 nwisodon idr und dor

!7ordv«tdgdnAosollsodukt ud^osodlossonon Vortrug üdor dio kkAulirunA dos VorwultunZs- und Lotriodsdionstos uuk dom

^omoinsoduktdedon öudnlioko in Lodukkdauson AsdündiKt. Oio VordundlunAon, wolcdo doduks Orniolun^
oinor nouon Üdoroinliuntt ^optlvAon wurden, kundon idron ^.dsodluss nielit modr im Ouuko dos Loriodts^udros

und os küllt dudor doron OosprooduvA uussor don Iludmon dos A0AEnwûrtÌA0n Ooriodtos.

III. kiiMiìàsààiiS.
Im lotiZtjüdriAgn (Zosoliüktsdoriodt Iiudon wir uuk dio VerdundlunAkn IdnAowiossn, wololio IN 8püt^judr 1875

mit k r u n n ö s i s o d o n O i n u ni n s t i t n t o n /.um IZweodo dor OoodunA dos rostirondon Xupituldodurkos dor

Nordostdulm orökknot wurden. Oiossldon sodionon mit oinom V o rtr u Ao wolodor um 12. ^ p ril 1 8 7 6 in

u r i s mit dom Oomptoir d'Ilsoompto, dundolnd kür siod und Numons vorsodiodonsr Ouinzuisrs und Hupitulistsn, /ur
Ontor/oiodnunA g'olun^to, idron dodnitivon ^.dsdiluss Aolündon /u Iiudon. Üdor don Induit diosos VortruAos und dio

Oründo, wolodo unorwurtotor ^Voiso dosson ^.usküdrunA vordiudsrton, üussorn wir uns in dom lloriodto üdor dio

2



10 — Schweizerische Nordostbahn. —

Finanzlage (1er Unternehmung, welchen wir zugleich mit dem gegenwärtigen Geschäftsberichte der Generalversammlung

vorzulegen uns beehren. Wir enthalten uns daher an dieser Stelle weiterer Mittheilungen darüber und nehmen aus

dem gleichen Grunde auch Umgang von näheren Bemerkungen über die seither erfolgte Emission von Prioritätsaktien,

zur Kompletirung des Aktienkapitals auf Fr. 50,000,000, und über die am 1. November 1876 ebenfalls

mit dem Comptoir d'Escompte abgeschlossenen Verträge betreffend kom mission s weisen Verkauf eines 5°/o

Anleihens von 50 Millionen Franken und einstweilige Belohnung der betreffenden Titel bis auf die

Hälfte des Nominalbetrages. Auf diesem Wege sind der Nordostbahngesellschaft im Berichtsjahre folgende Kapitalien

eingegangen :

Prioritätsaktien Fr. 11,000,000. —

Pariservorschüsse '22,380,829. 35

Fr. 33,380,829. 35

Dieselben dienten theils zpr Deckung der Anforderungen des Baudienstes und der Gotthardbahnsubvention, theils

zur Verminderung der in der 1875erBilanz komparirenden Anleihen auf kürzere Dauer um Fr. 6,572,71-1. 70 Cts.;
ferner zur Auslösung von Fr. 1,200,000 Obligationen der Linie Bülach - Regensborg und von Fr. 2,826,000

Obligationen der Linie Zürich-Zug-Luzern. Rücksichtlich dieser Obligationen-Auslösung verweisen wir auf die Bemerkungen

des letztjährigen Geschäftsberichtes.

IV. Betrieb.

A. Übersicht der ausgeführten Bahnzüge.

Die im Berichtsjahr auf der Nordostbalm ausgeführten Bahnzüge, welche in nachstehender Tabelle nach den

einzelnen Linien näher angegeben sind, haben im Ganzen 2,383,749 Kilometer zurückgelegt.

Die Mehrleistung von 465,016 Kilometern gegenüber dem Vorjahre fällt einerseits auf die linksufrige Zürich-

seebahn, welche im Vorjahre nur wenige Monate und während diesen überdies mit der bekannten Unterbrechung

in Dörgen befahren wurde, anderseits auf die im Laufe des Jahres dem Botriebe iibergebenen neuen Linien

Sulgen-Gossau und Winterthur-Koblenz resp. -Waldshut.

Von der Totalsumme der zurückgelegten Kilometer fallen auf:

1875 1876

Kilometer Kilometer

1) Schnell- und Personenzüge 1,161,508 1,471,741

2) Güterzüge mit Personenbeförderung 271,893 355,920

3) „ ohne „ Ergänzungs- und Extrazüge 485,332 556,080

1,918,733 2,383,749
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Itinunnlugo dor Kntornobmung, vvoiobon >vir nugioioii mit dom gogonvviirtigon (losobüttsiioriobto dor (lonoruivorsummlung

vornulogon mis boobron. Wir ontiiultvn uns dubor m> Einser 8toiio vvoitoror Uittiioilungon dmübor und nolimon mis

dom gloiobon 11 ru n do uuoii Kmgmig von nüboron Lomorbungon übor dio soitbor orkolgto Kmission von I'rioritüts-
nation, nur Kompiotirung des Victisnieupituls uut 1>o 50,000,000, und übor dio mu 1. Kovoinbor 1870 obontuils

mit dom (îomptoir d'lüseompto ubgosobiossonon Vortrüge iiotrotl'ond ieom mission s >v oison Vorieuut vinos 5^/o

Vnloibons von 50 Niliionon It run le on und oinstvvoiligs Koiobnung dor botrotiondo» Vitoi bis uuk dio

Ilüittv dos Xoninudbotrugos, .Int diosom VVogo sind dor Kordostbulingosoiisobutt ini lloriobts^uiiro kolgondo liupituiion

oingoguuASn:

l'rioritütsuietiön 1'r. 11,000,000. —

Kurisorvorsobüsso 22,380,829. 35

Vr. 33,380,829. 35

Diosoibon dionton tboiis nzir Ooobung der Vnkordorungon dos Luudionstos und dor (lottburdbubnsubvontion, tboiis

nur Vormindorung dor in dor 1875or IZüunn leomnurirondon .Xnioibon mit leürnoro Iluuor um IV. 0,572,711. 70 (its.;
tsrnsr nur iluslösung von Vr. 1,200,000 Obligutionon dor Innio Ilüiuoii-Kogonsborg und von IV. 2,820,000 Obii-

gutionon dor Innio /üriob-^ug-Ininorn. liüolesioiitlioli diosor Obligutionvn-Kusiösung vorvvoison ivir mit dio Lomorieungon

dos lotntMbrigon ttosobüttsboriobtos.

IV. üvtlivd.

Übei^iolit ciki aiiZgefüIitten kalii^llge.

Dio im I,oriobis;!ibr uut dor Kordostbulm uusgvtüiirton llulinnügo, volobo in uiiolistoiiondor Vuboiiv nueb don

oinnoinon binion nükor ungogobon sind, bubon im lluunon 2,383,719 Kiiomotsr nurüobgologt.

Dio Nobrioistung von 465,016 Kilomotorn gogonübor dom Vor^jubro tüllt uinorsoits uut dio liniesutrigo IZUrioli-

soobubn, >volobo im VorMbro nur vonigo Nonuto und ivübrond dioson übordios mit dor boleunnton Kntorbrsobung

in iiorgon botukron vvurdo, undorsoits uut dio im Imuto dos dubro» dom Ilotriobo übvrgobonon nouon iuuion

Lulgon-dossmi und Wintortbur-Kobionn rosp. -Wuldsbut.

Von dor Votuisummo dor nurüvbgoiogton Kiiomotor tullon mit:

1875 1870

Kilomotor Kilomotor

1) Lobnoll- und t'orsononnügo 1,101,508 1,171,711

2) (lütsrnügo mit Corsononbotördorung 271,893 355,920

3) „ olins „ Krgünnungs- und blxtrunügo 185,332 550,080

1,913,733 2,383,719
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